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Unsere Vision

Stell dir vor….

all unsere Gebäude leisten 

ganz selbstverständlich 

einen entscheidenden 

Beitrag zum Klimaschutz 

und bieten Raum für 

zukunftsfähiges Leben, 

Wohnen und Arbeiten.



Wir aktivieren Menschen für zukunftsfähiges Bauen und Sanieren, indem wir 

effektive Strategien und qualitätssichernde Instrumente entwickeln. 

Wir informieren und beraten Politik, Praxis und Gesellschaft verlässlich. 

Damit erhöhen wir Geschwindigkeit und Akzeptanz.

Unsere Mission



Gebäudebestand heute
Ziele und Status quo im Klimaschutz



▪ Emissionsreduktion bei aktueller Dynamik 

reicht nicht aus, um die Klimaziele im 

Gebäudesektor zu erreichen.

▪ Auch bestehende Politikinstrumente führen 

noch nicht auf einen zielerreichenden Pfad.

▪ Notwendig zur Zielerreichung ist ein 

ambitionierter Mix aus: 

▪ Dekarbonisierung der Wärme

▪ Senkung des Wärmebedarfs

▪ Optimierung der Anlagentechnik

Historische THG-Emissionen und Zielmarken
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Der deutsche Gebäudesektor

Quelle: Expertenrat für Klimafragen: 

Zweijahresgutachten 2024
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Der Wohngebäudebestand: Groß und alt
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Der deutsche Gebäudesektor

Anzahl der Wohngebäude 

  

Bestand nach Baualter (in %)

Quelle: dena Gebäudereport 2025



▪ 78% fossiler Anteil bei 

Wärmeerzeugern, mehrheitlich 

Gas

▪ Relativ geringe 

Veränderungsraten zwischen 

Technologien

▪ Jede fünfte Heizung ist über 30 

Jahre in Betrieb.

▪ Jede zweite Heizung ist über 20 

Jahre alt

Großer Bestand alter, fossiler Heizungen
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Der deutsche Gebäudesektor

Altersstruktur von Öl- und Gasheizungen

Quelle: dena Gebäudereport 2025



Unsicherheiten prägen den Heizungsabsatz
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Der deutsche Gebäudesektor

Quelle: dena Gebäudereport 

2025 – Updatebericht April



▪ Aktuell werden ca. 0,7 % der Gebäude 

pro Jahr vollsaniert

▪ Trotz Sanierungen sinkt der 

Energieverbrauch nur langsam.

▪ Sanierungsraten müssen deutlich 

steigen; im niedrigsten Szenario auf 

mind. 1,4 %

▪ Tiefere Sanierungen notwendig. Vor 

allem „Pinselsanierungen“ sollten 

vermieden werden.

Effizienzpotenziale schneller heben
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Der deutsche Gebäudesektor

Quelle: dena Gebäudereport 2025

Endenergieverbrauch in Wohngebäuden, nach Energieträgern
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Wege zum klimaneutralen Gebäudebestand

Was es jetzt braucht



▪ Förderung für energetische Sanierung verstetigen

▪ Aktuelles Niveau Förderung beibehalten

▪ Soziale Ausgestaltung des Fördersystems

▪ Fokussierung Förderung auf worst-performing-

buildings

▪ Rechtlichen Rahmen zielgerichtet weiterentwickeln

▪ Beibehaltung GEG-Novelle + maßvolle 

Weiterentwicklung der Anforderungssystematik

▪ Zügige Überführung EPBD in nationales Recht

Rahmenbedingungen verstetigen
Wege zum klimaneutralen Gebäudebestand
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▪ Information und Kommunikation stärken

▪ Praxisorientierter Ausbau 

Informationsangebote

▪ Ausweitung / Förderung Energieberatung + 

individueller Sanierungsfahrplan

▪ Stärkung lokale Unterstützungsangebote,          

z.B. one stop shops

▪ Marktangebote ausbauen

▪ Weiterentwicklung serielles Sanieren + 

Contracting-Geschäftsmodelle

▪ Verstärkte Nutzung digitaler Lösungen

Wege zum klimaneutralen Gebäudebestand

Orientierung schaffen



Wie unterstützt die dena
Überblick über die zentralen Projekte



Daran arbeiten wir: Gebäude Von Morgen

Gebäude als integraler 

Bestandteil des Energiesystems

▪ Energieerzeugung u.a. durch 

PV Ausbau 

▪ Energiespeicherung u.a. durch 

Integration von WP und E-Mobilität

▪ Einbindung Erneuerbarer Energien 

durch Digitalisierung

▪ Energieoptimierung durch 

Energiemanagement

Gebäude als bezahlbares 

zu Hause für alle

▪ Kostensenkungen z.B. durch

▪ Marktentwicklung und Hochlauf 

von Sanierungsaktivitäten

▪ Innovationen in der 

Produktentwicklung

Gebäude als Rohstoffressource

▪ Einsatz kreislauffähiger Materialien

▪ Wiederverwendung von Materialien (Urban 

Mining)



Gebäudeforum klimaneutral

Gebäudeforum Klimaneutral

▪ Breites Themenspektrum an Fachinformationen z.B. 
Reports, Leitfäden, Fachtagungen, Webinare

▪ Serviceangebot: Fachhotline, Ticketsystem, mit mehr als 
550 Fachfragen pro Quartal, FAQs, Toolboxen 

▪ Best Practice Portal mit 150 mutmachenden Projekten

▪ Bundesweites Fachnetzwerk mit 100 Netzwerkpartner

▪ Kommunikationskanäle:
www.gebäudeforum.de 
Newsletter, LinkedIn, Twitter, Medienpartner

http://www.gebäudeforum.de/


Gebaeudeforum.de

Fachinformationen u.a. zum Lebenszyklus 

von Gebäuden, Baustoffen, Regularien 



Serielles Sanieren/ Energiesprong DE

▪ Unser Ziel: Hocheffizientes Sanieren wird skalierbar & Wärmewende beschleunigt

▪ Wie: Mit seriellen Sanierungslösungen – standardisierte Prozesse & Baukasten vorgefertigter 

Produkte

▪ Was wir tun: Motivieren. Wissen teilen. Vernetzen. Nachfrage bündeln. Innovationen vorantreiben. 

Rahmenbedingungen optimieren. Für MFH, EFH, NWG.

3D-Scan + 
optimierte Planung

Vorfertigung Dach, 
Fassade, Technik

Montage der 
Komponenten

Idealerweise 
NetZero Gebäude
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www.energiesprong.de



Bisherige Erfolge 

▪ BEG-Bonus ist Innovations- und Wachstumsmotor 

▪ Nachfrage wächst stark: 

▪ Rund 180 Bauvorhaben fertig gestellt / in Bau 

(2.850 WE, 29 NWG)

▪ 240 in Planung/ Vorbereitung 

(17.700 WE, 40 NWG)

▪ Geschwindigkeit steigt: 

120m² -> 200-300 m²-> 500 m² Fassade/ Tag

▪  Wirtschaftszweig entsteht: 

▪ 500 Bauunternehmen 

▪ bisher 2 Mrd. Euro ausgelöst 

▪ Potenzial 500 Mrd. bis 2045

Foto: Vonovia / GAP Solutions GmbH
Quelle: Sistems GmbH

Quelle: dena / Jörg Parsick-Mathieu

Quelle: dena / Claudius PflugQuelle: Stadt Oldenburg



▪ Herausforderungen für WEGs

▪ rechtlich und finanziell

▪ formale Besonderheiten durch komplexe Entscheidungsstrukturen

▪ Das Projekt entwickelt darauf aufbauend gezielte Unterstützungsangebote: 

− Zielgruppengerechte Informationsangebote und Arbeitshilfen, u.a.

− Schulungen, um WEG-Beratungen zu stärken 

− Good-Practice-Beispiele

− Datengrundlage im Kontext WEG verbessern

− Austausch zwischen relevanten Akteuren stärken

WEG – Energetische Modernisierung in 

Wohnungseigentümergemeinschaften 
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© shutterstock/Finecki



Qualitätsstandard für Wärmepumpen

▪ Entwicklung eines standardisierten Prozesses zur Qualitäts- und Effizienzsicherung von 

Wärmepumpensystemen bis 15 kWth (30 kWth)

▪ Entwicklung erfolgt gemeinsam mit Beteiligten aus Herstellung, Beratung, Planung, Installation, Betrieb, 

Nutzung und weiteren Stakeholdern sowie wissenschaftlicher Begleitung 



▪ In der Expertenliste finden Bauherrinnen und 

Bauherren mehr als 21.500 nachweislich 

qualifizierte Beraterinnen und Berater für die 

Beratung bei:

▪ energieeffizienten Neubau

▪ energetische Sanierung

▪ Modernisierungsmaßnahmen 

▪ Berechtigt zur Begleitung der Förderprogramme des 

Bundes
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Energieeffizienz-Expertenliste

www.energie-effizienz-experten.de



Ziel: Markt für die Energiedienstleistung Energiespar-Contracting (ESC) nachhaltig stärken 

& Beitrag zum Erreichen der Klimaschutzziele leisten

▪ etablierte, neutrale Anlaufstelle für Marktteilnehmer: 

mit Informationen, Know-how und vielfältigem Netzwerk

▪ aktiver Treiber für die Umsetzung von Sanierungen: 

mit realen ESC-Projekten bei der öffentlichen Hand 

(z. B. Modellvorhaben „Co2ntracting: build the future!“)

▪ Enabler und Vereinfacher:

deckt Hürden auf und hilft, diese abzubauen & setzt Standards mit Leitfäden und 

Musterverträgen

▪ Anschieber notwendiger Weiterentwicklung:

testet neue Lösungsansätze & entwickelt ESC weiter (Ansatz: Klimaschutz-Contracting)23

dena-Kompetenzzentrum Contracting



Kontakt
Heike Marcinek – Leiterin Innovation & Transformation

Klimaneutrale Gebäude

Heike.marcinek@dena.de
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